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Liebe Leser! 

Zwei Vorbedingungen sind 
notwendig, um sich diesem, 
zunächst recht eigentümlich 
anmutenden Monatsspruch für 
August 2015 zu nähern.  

Als Erstes gilt es, unser 
heutiges Bild der beiden 
genannten Tierarten zu 
korrigieren.  

Vor Schlangen  fürchten  sich 
viele Menschen oder ekeln 
sich zumindest davor. 
Zugleich haben viele das 
biblische Bild von der 
Schlange  als  Verführerin  zur 
Sünde im Hinterkopf. Jesus 
lobt an dieser Stelle die 
Klugheit der Schlange, die 
sich in Sicherheit bringt, wenn Gefahr droht.  

Die  Taube  galt  zur  Zeit  Jesu  als  reines  Tier,  die  den  Geist  Gottes 
symbolisiert und hat wenig mit dem Tier gemein, das vielen heute lästig 
ist, weil es die Innenstädte verunreinigt. 

Der zweite Aspekt, der zum Verständnis des Spruches wichtig ist, ist der 
Kontext, in dem Jesus ihn sagt: Jesus sendet seine Jünger zur Mission 
aus und er weiß um die möglichen Gefahren, denn er sendet sie „wie 
Schafe mitten unter die Wölfe“.  

In dieser Situation sollen die Jünger klug handeln wie die Schlangen,  
sich also keiner unnötigen Gefahr aussetzen. Das gilt auch heute 

Auf ein Wort 
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noch: In Krisengebieten, in denen Christen verfolgt werden, zu 
missionieren, ist nicht im Sinne Jesu.  

Und zugleich  warnt er  vor dem anderen Extrem: Den  Menschen nach 
dem Mund zu reden, um nicht anzuecken, keine Ablehnung zu erfahren.  

Nicht Heuchelei oder Anbiederung erwartet Jesus, sondern 
Aufrichtigkeit und Wahrhaftigkeit.  

Dieser Akzent ist uns wahrscheinlich näher, die wir bei der 
Verkündigung des Wortes Gottes weniger Gefahr an Leib und Leben zu 
befürchten haben als der Gefahr erliegen können, unseren Glauben zu 
verschweigen  oder  zu  relativieren,  da  wir  nicht  als  Außenseiter  gelten 
möchten.  

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Sommerzeit, Erholung im Urlaub  – 
wenn er noch vor Ihnen liegt – und grüße Sie herzlich 

Ihr 

 

 

 

Auf ein Wort 
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Frau Enikö Tweraser, 
die seit Anfang April die 
organisatorische 
Leitung des MLH 
übernommen hat, wird 
nun auch unsere neue 
Küsterin. 
 
Frau Tweraser wurde in 
Siebenbürgen geboren. 
Sie ist ungarischer 
Abstammung mit 
österreichischer 
Staatsbürgerschaft. 
 Mit 18 Jahren zog sie 
nach Wien. 2001 kam 
Sie für ihr Biologie-
studium nach Deutsch-
land.  
Mit ihrem heute 10-
jährigen Sohn zog Frau 
Tweraser  2006 nach 
Saulheim. 
 
Am 28.06.2015 wurde Frau Tweraser offiziell ins Küsteramt 
eingeführt. 
 
Herr Pfarrer Ansorg und der Kirchenvorstand freuen sich, in Frau 
Tweraser eine neue Küsterin gefunden zu haben. 

Kerstin Jung 

 
 

Unsere neue Küsterin 

Konfirmanden 2011/2012 
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Am gleichen Tag wurden unsere beiden bisherigen Küsterinnen, 
Frau Ley und Frau Nowak, aus ihrem Küsteramt verabschiedet. 
Frau Ley sowie Frau Nowak mussten leider aus beruflichen 
Gründen aus dem Amt der Küsterin ausscheiden, das sie seit 
April 2011 begleiteten. 
 
Herr Pfarrer Ansorg und der Kirchenvorstand sagen DANKE für 
diese Zeit. 
 

 
 

Auf dem Bild von links nach rechts: Frau Eckler, Frau Nowak, Frau Ley, Frau 
Tweraser, Herr Ansorg 

 
 
 
 
 
 

Verabschiedung Küsterinnen 
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Am 26. April 2015 fanden die Kirchenvorstandswahlen statt, die 
alle sechs Jahre durchgeführt werden. Dabei war das Wahllokal von 
11.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. In dieser Zeit konnten alle evange-
lischen Gemeindemitglieder im Martin-Luther-Haus wählen 
kommen. Der Wahlausschuss organisierte die Wahl. 
 

 
 

Der Wahlausschuss: Auf dem Bild von links nach rechts: Lukas Freitag, Norbert 
Ansorg, Dieter Kerker, Edgar Heeb, Klemens Heeb, Hubert Jung 
 

Zum Kirchenvorstand wurden folgende Personen gewählt (in 
alphabetischer Reihenfolge: 

Eckler, Karin 
Jung, Kerstin 
Jung, Stefan 

Kröhl, Klaus-Peter 
Ley, Magdalene 

Neuhäuser, Dr. Karl 
Rinke-Bachmann, Andrea 

Windisch, Winfried 
 

Der neue Kirchenvorstand wird am 06.09.2015 im Gottesdienst in 
das Amt eingeführt. Wir wünschen dem neuen Kirchenvorstand 
Gottes Segen bei der Ausübung des Amtes. 

Dieter Kerker 

KV-Wahl und KV-Einführung 
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Wer baut, erlebt so manche Überraschung 
 
So geht es auch unserem Kirchenvorstand. 
Alles begann mit der Restaurierung unserer schönen alten 
Kohlhaasorgel. Nachdem die Finanzierung stand, wurde die Firma 
Müller beauftragt, die Orgel in ihren Originalzustand zu versetzen. 
Dies ging nicht, ohne dass verschiedene Beschlüsse des 
Kirchenvorstandes während der Renovierung gefasst werden 
mussten. 
 
Nachdem nun der Orgelbau abgeschlossen ist und sie wieder an 
ihren Platz in der Kirche zurück sollte, gab es ein Gutachten über 
den Zustand unseres Daches, das leider nicht besonders gut 
ausfiel, so dass das komplette Dach neu gedeckt werden muss 
und schadhafte Balken ausgetauscht werden. Dies hatte zur 
Folge, dass unsere neu restaurierte Orgel unter einer Folie 
verschwand, die sie vor Staub und Schmutz schützen soll. 
 
Doch nachdem das Dach und einige Balken entfernt waren, 
zeigten sich größere Risse im Mauerwerk, die nun erst verfüllt 
werden müssen, so dass wir jetzt für ca. 2 Monate für den 
Gottesdienst ins Martin-Luther-Haus ausweichen müssen.  
 
Wenn diese Arbeiten abgeschlossen sind und wieder Farbe an 
den Wänden ist, können wir hoffentlich wieder zurück in unsere 
Kirche.  
 
Unsere Turmuhr steht leider nun schon seit 4 Wochen still. Bei 
Verbolzungsarbeiten des Turmes mit dem Kirchenschiff  wurden 
die entstandenen Hohlräume mit einer Flüssigkeit verfüllt, die in 
die Elektrik der Uhr lief und dort für einen Kurzschluss sorgte.  

 

Kirchenrenovierung 
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Die Reparaturarbeiten sollen bald erledigt sein, so dass unsere 
Uhr wieder die richtige Zeit anzeigt und uns zum Gottesdienst 
begleitet. 
 
Wir hoffen, nicht die nächste Überraschung zu erleben. 
 
Doch etwas ist dabei noch festgestellt worden. Durch Bohrungen 
an den alten Dachbalken wurde festgestellt, dass das Holz hierfür 
1806/07 geschlagen wurde. Da es damals ca. 2 Jahre brauchte, 
bis es an Ort und Stelle war, wo es verbaut werden sollte, kann 
man davon ausgehen, dass unsere Kirche ihr Dach 1809 bekam, 
womit sie über 200 Jahre alt ist. 
 
In all dem Chaos wenigstens eine schöne Nachricht. 
 

Kerstin Jung 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kirchenrenovierung 
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Es fanden keine Beerdigungen statt  
 
 

 
 
 
 Es fanden keine Taufen statt 
 
 
 
 
 

Es fanden keine Trauungen statt 
 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------ 
TERMINE 

 
Hauskreistermine: 25.08.2015, 15.09.2015, 06.10.2015 und 

27.10.2015, alle bei Gertraud und Johann 
Leprich, Am Weidenberg 21; Tel.: 5139   

 
Erntedankfest: Am 11.10.2015 um 15.00 Uhr ökume- 
 nischer Erntedankgottesdienst in der 

kath. Kirche Nieder-Saulheim mit Pater 
John-Peter, Diakon Weyers. Pfr. Engel-
brecht, Pfr. Ansorg  

 
Kerbegottesdienst: Am 29.08.2015 um 16.30 Uhr ökumeni-

scher Kerbe-Gottesdienst in Ober-
Saulheim 

Freud und Leid, Infos und Termine 
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Pfarramt:  Pfarrer Norbert Ansorg,  

 Siebenbürger Ring 39, 55291 Saulheim  
 Tel. 06732 / 935727, Fax 06732 / 935729,  
 E-Mail: Pfr_Norbert_Ansorg@t-online.de  
 Sprechzeiten jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 

 

Gemeindebüro:  Martin-Luther-Haus (Evangelisches Gemeinde- 
 haus), Wörrstädter Straße 3-5, 55291 Saulheim  

 

Bürozeiten:  
 

Mittwochs von 9 - 12 Uhr  

 Tel. 06732 / 4857, Fax 06732 / 964793  

 E-Mail: Ev.Pfarramt_Ober-Saulheim@t-online.de 
         Internet: www.ev-ober-saulheim.de  

 Als Sekretärin zuständig ist Frau Margit Schilling  
 

Einrichtungen unserer Gemeinde  
 

Evangelische Kirche: Sie befindet sich in der Wörrstädter Straße, 
Gottesdienst findet jeden Sonntag um 10.00 Uhr statt.  

 
Martin-Luther-Haus (MLH): Das Evangelische Gemeindehaus befindet sich 
neben der Kirche in der Wörrstädter Straße.  
Dort finden die regelmäßigen Wochenveranstaltungen statt. Das 
Gemeindebüro ist auch dort untergebracht.  
 

Dietrich-Bonnhoeffer-Haus (DBH): Das Evangelische Gemeindehaus 
befindet sich in Nieder-Saulheim neben dem Friedhof 

 

Ständige Veranstaltungen im Martin-Luther-Haus  
 

Konfirmandenunterricht: dienstags von 17.00 - 18.45 Uhr  
 

Gemeindetreff: An den festgelegten Terminen (siehe Termine) 
Ansprechpartnerin: Frau Heidi Jung (Tel. 4949 )  

 

Gemeinsame Veranstaltungen mit Nieder-Saulheim  
Singkreis: mittwochs um 20.00 Uhr im DBH 
Ansprechpartnerin: Frau Doris Neuhäuser (Tel. 8347) 
Bläserkreis: montags um 20.00 Uhr (DBH) 
Ansprechpartner: Horst Schuhmacher (Tel. 4172) 

Informationen über die Gemeinde 
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Einrichtungen unserer Kirche 
 

Evang. Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein (ambul. Pflegedienst): 
Schulrat-Spang-Straße 2, 55597 Wöllstein, Telefon: 06703 / 91110 
 
Altkleidersammlung für die Nieder-Ramstädter-Diakonie:  
Abgabe jeden Samstag am Martin-Luther-Haus von 9.30 – 12 Uhr (bitte 
Kleidersäcke in den Raum des Dachgeschosses stellen) 
 
Telefonseelsorge: 0800-11 10 111, 0800-11 10 222 (gebührenfrei) 
 

Die Mitglieder des Kirchenvorstandes: 
Karin Eckler 
(Vorsitzende)    Am Weidenberg 22  Tel: 5145 
Werner Freitag  Außerhalb Ober-Saulheim 6 Tel: 61560 
Kerstin Jung   Wörrstädter Straße 21 Tel: 63079 
Stefan Jung   Huntstraße 8    Tel: 64590  
Klaus Peter Kröhl  Nieder-Saulheimer Str. 23 Tel: 3534 
Magdalene Ley  An der Kirchenmühle 1 Tel: 62298 
Dr. Karl Neuhäuser  Platanenstr. 52  Tel: 8347 
Andrea Rinke-Bachmann Untergasse 13  Tel: 9329299 
Winfried Windisch  Im Johannisgarten 2   Tel: 5173 
 

Küsterin und Verwal- Frau Enikö Tweraser, Tel: 4783 
tung MLH:   
 
Organistin:    Frau Doris Neuhäuser, Tel: 8347 

 
 

 

 

 

 

Impressum: 
Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben von der Evang. Kirchengemeinde  

Ober-Saulheim 
 

Redaktionskreis: 
Kerstin Jung, Klaus Peter Kröhl, Dieter Kerker, Dr. Karl Neuhäuser  

und Pfr. Norbert Ansorg 
 

Druck: 
Evangelische Regionalverwaltung Rheinhessen, Alzey 

 

Auflage: 620 Stück 
 

 

Informationen über die Gemeinde 
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DATUM HINWEISE ZUM GOTTESDIENST ETC. PREDIGERIN 
9. Aug. 
2015 

10. So.n.Trin. 
GD im Martin-
Luther-Haus  

16. Aug. 
2015 

11.So.n.Trin. 
GD im Martin-
Luther-Haus / 
Abendmahl 

23. Aug. 
2015 

12. So.n.Trin. 
GD im Martin-
Luther-Haus  

29. Aug. 
2015 

Kerb Ober-Saulheim 
16.30 Uhr 

Ökum. Kerb-
Gottesdienst 

6. Sep. 
2015 

14. So.n.Trin. 

Einführung des 
neuen 

Kirchenvor-
stands 

Abendmahl / 
Kirchencafé 

13. Sep. 
2015 

15. So.n.Trin. 
 

20. Sep. 
2015 

16. So.n.Trin. 
 

27. Sep. 
2015 

17. So.n.Trin. 
 

4. Okt. 2015 18. So.n.Trin. Kirchencafe 

11. Okt. 
2015 

19. So.n.Trin. 

14.00 Uhr 
Ökumen. 

Erntedank 
Gottesdienst 
kath. Kirche 

Saulheim 
18. Okt. 
2015 

20. So.n.Trin. 
 

25. Okt. 
2015 

21. So.n.Trin.  

 

 Unsere Gottesdienste in der evang. Kirche Ober-
Saulheim um 10.00 Uhr (falls nicht anders 

angegeben)   
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